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Verliebt wie die Turteltauben, Hornvögel und Kakadus im Zoo 
Heidelberg 

Tierpatenschaft als besondere Geschenkidee zum Valentinstag 

 

Noch auf der Suche nach einer liebevollen Aufmerksamkeit zum Valentinstag? Wie wäre es 

mit einer Tierpatenschaft im Zeichen der Liebe für den eigenen Partner? Der Zoo Heidelberg 

hat eine außergewöhnliche Geschenkidee für Verliebte im Angebot. Schließlich gibt es auch 

in der Tierwelt den ein oder anderen Vertreter, der den Partner fürs Leben sucht und ihm dann, 

sobald er ihn gefunden hat, treu zur Seite steht. Die Patenschaftsunterlagen können entweder 

per Post zugestellt oder nach Vereinbarung im Zoo abgeholt werden. Das sorgt zusätzlich für 

Freude: Für die ersten 10 Selbstabholer hat das Zoo-Team eine kleine Überraschung für alle 

Verliebten (und solche, die es werden wollen…) vorbereitet. 

Lose Bindungen und wechselnde Partner sind in der Tierwelt weit verbreitet – schließlich 

sichert jedes weitere Jungtier das Überleben der eigenen Art. Dennoch gibt es einige Tierarten, 

bei denen es etwas romantischer zugeht: Diese suchen sich ihren Partner genau aus, bevor 

sie mit ihm eine lebenslange Bindung eingehen. Treue und Vertrauen sind für diese Tiere sehr 

wichtig. 

Im Zoo Heidelberg sind einige solcher Vertreter zu 

finden: Hornvogel, Turteltaube, Gelbwangenkakadu 

und Mandschurenkranich. Alle leben gemeinsam mit 

ihren Partnern im Zoo Heidelberg. „Zum Valentinstag 

sind viele Menschen auf der Suche nach einer 

außergewöhnlichen Geschenkidee. Schön ist es, 

wenn das Geschenk zugleich auch eine tiefere 

Bedeutung hat und zeigt, wie sehr man den anderen 

mag. Mit einer Tierpatenschaft für beispielsweise eine 

Turteltaube oder einen Hornvogel, lässt sich das super ausdrücken – und ist auch mal etwas 

Anderes als rote Rosen“, erklärt Dr. Eric Diener, Vogelkurator im Zoo Heidelberg.  

Hornvogel-Paare haben ein sehr vertrauensvolles Verhältnis zueinander. Hat ein Hornvogel-

Männchen einmal ein Weibchen erfolgreich beeindruckt, gehen beide eine lebenslange 

Bindung ein. Das Vertrauen zueinander ist für diese Vögel überlebenswichtig, denn die 

Weibchen lassen sich während der Brutzeit in Baumhöhlen einmauern, bis die Küken 
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geschlüpft sind. So sind sie zwar vor Feinden geschützt, gleichzeitig jedoch auf Hilfe des 

Männchens angewiesen. In dieser Zeit füttert es seine Familie gewissenhaft mit Früchten, 

damit Mutter und Nachwuchs überleben können. Auch Kraniche haben eine enge Beziehung 

zum Partner, denn die Aufzucht des Jungtiers ist sehr aufwändig und nur erfolgreich, wenn 

beide Partner an einem Strang ziehen. Bereits im Winter stimmen sich die Kraniche mit 

ausgiebigen Balztänzen und Paargesängen aufeinander ein. Turteltauben sieht man fast 

ständig gemeinsam auf einem Ast sitzend. Eng aneinander gekuschelt suchen sie die Nähe 

des anderen – und halten sich so gleichzeitig in kalten 

Winternächten warm. Gelbwangenkakadus lernen 

ihren Partner in Ihrer Jugendphase, die sie in einem 

großen Schwarm verbringen, kennen. Danach sucht 

sich das Paar ein eigenes Revier mit einem 

passenden Nistbaum, welches sie gemeinsam 

verteidigen. Außerhalb dieses Reviers treffen sie sich, 

beispielsweise zur Futtersuche, immer noch mit ihren 

alten Jugendfreunden - ein bisschen so wie bei uns 

Menschen manchmal.  

Wer solch eine besondere Patenschaft zum Valentinstag abschließen möchte, kann dies per 

Online-Antrag unter www.zoo-heidelberg.de/patenschaften. Die Patenschafts-Mappen 

werden per Post zugeschickt oder können im Zoo abgeholt werden. Für den Postversand 

müssen die Anträge bis Mittwoch, 10. Februar im Zoo eingegangen sein. Selbstabholer 

können nach Terminvereinbarung ihre Unterlagen noch bis Freitag, 12. Februar 2021, 16 Uhr 

abholen. Abholtermine können telefonisch unter 06221 645517 vereinbart werden. 

Selbstabholen lohnt sich, denn für die ersten 10 Selbstabholer hat das Zoo-Team eine kleine 

Überraschung vorbereitet… Vielleicht heißt es ja dann auch bald unter den Verliebten zum 

Valentinstag: „Lass mich dein Turteltäubchen sein!“ 

 

Bildnachweis: 

Das im Zusammenhang mit dieser Pressemeldung bereitgestellte Bildmaterial ist ausschließlich zur Verwendung 
im entsprechenden Kontext bestimmt. Jede weitere Nutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung der 
Tiergarten Heidelberg gGmbH. 

Foto1: Hornvogelpaare haben ein sehr vertrauensvolles Verhältnis zueinander. (Foto: Petra Medan/Zoo 
Heidelberg) 

Foto 2: Gelbwangenkakadus finden ihren Partner bereits in ihrer Jugend (Foto: Zoo Heidelberg) 

http://www.zoo-heidelberg.de/patenschaften

